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Wohnen im 
GWG-Familienquartier

Hier gehts zur 
virtuellen 
Besichtigung

Hier direkt auf die 
Wohnung bewerben!

Aktuelles Wohnungsangebot
Barrierearme 1-Raum-Wohnung 
mit geräumigen 47 m² , Balkon, 
großem Stauraum und Flur
Kaltmiete 314,00 €
Nebenkosten 158,00 €
Gesamtmiete 472,00 €
Objekt 211.6.7., Sanierung: 2023

Azaleenstraße 39, 40-51 
• Komplexer Umbau mit vielfältigen Grundrissen
• Klassische 3-Raumwohnungen, 

auch praktische Singleapartments und
großzügige Familienwohnungen

• Einbau von Aufzügen in den Häusern 41 und 43 
mit Verbindungsfl uren zu den Nachbarhäusern

• Neuer Anstrich für Fassade und Balkone
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Liebe Handball-Fans,

schön, dass Sie am Sonntagnachmittag den 
Weg in unser Wildkatzengehege, die SWH.
Arena gefunden haben. 
Mit den Werkselfen aus Leverkusen begrü-
ßen wir heute eine Mannschaft, die sich im 
Umbruch befi ndet und über einen der jüngs-
ten Kader in der 1. HBF verfügt. 
Nach der letzten Saison verließen mit Zivile 
Jurgutyte und Naina Klein gleich zwei Leis-
tungsträgerinnen den Verein, die nur schwer, 
wenn überhaupt, zu ersetzen waren. 
Darüber hinaus stehen den 5 Abgängen nur 
2 Neuverpfl ichtungen gegenüber. 
Obwohl mit Annika Ingenpaß eine namhaf-
te Kreisläuferin verpfl ichtet werden konn-
te, steht Neutrainer Michael Biegler vor der 
Herausforderung, die wir aus der Vorsaison 
aus eigenem Erleben bei unseren WILDCATS 
erleben konnten. 
So verwundert es kaum, dass im Spiel der 
Werkselfen große Schwankungen zu ver-
zeichnen sind. Mit Schwierigkeiten gegen 
Neckarsulm und Glück gegen Zwickau konn-
te das Team um Spielmacherin Mareike Tho-
maier und die Shooterin Viola Leuchter die 
ersten Ligapunkte einfahren. 
Im DHB-Pokal überzeugten die Elfen jedoch 
mit einem Sieg gegen den BVB aus Dort-
mund. 
Mit welchem Gesicht werden die Frauen der 
Bayer-Sport-Familie hier an der Saale reisen? 
Tja, diese Frage wird sich unser Team um 
Till Wiechers hoffentlich nicht stellen. Denn 
nach dem verkorksten und unnötigen Auf-
tritt im Pokalspiel gegen Solingen haben un-
sere Wildkatzen einen wirklich guten Auftritt 
gegen Metzingen hingelegt. 

Aus meiner Sicht hätten unsere WILDCATS 
auch einen Punkt verdient gehabt. 
Spielerisch, vor allem aber in der Deckungs-
arbeit gab es wenig zu kritisieren. Wir stellen 
uns momentan leider bei der Verwertung 
klar herausgespielter Chancen ein Bein. 
Aber das wird noch. 
Und genau da sollten wir ansetzen. 
Unsere WILDCATS wissen, was sie können. 
Unsere WILDCATS wissen, wohin sie wollen. 
Und: 
Unsere WILDCATS wissen, dass sie hart da-
für arbeiten müssen. 
Da lohnt es nicht auf Andere zu schauen. 
Mit ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT! um jedes 
Match für sich zu entscheiden-darum geht’s!
Und darauf freue ich mich am heutigen 
Spieltag. 
Spielerisch sowie als Mensch wird uns Ma-
deleine nach einem Zusammenprall mit 
der Metzinger Torhüterin und erlittenen 
Knieschaden in der weiteren Saison fehlen. 
Das ist echt bitter! 
Wir wünschen Dir alles Gute und werde 
schnell wieder gesund. Jede einzelne WILD-
KATZE spielt für Dich! 

In diesem Sinne-rauf auf die Platte-los geht’s!

ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT!

Euer Thomas Wagner
Präsidiumsmitglied
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TuS Metzingen gelingt „ein sehr wichtiger Heimsieg“ 
über SV Union Halle-Neustadt

Die Handballerinnen des SV Union Hal-
le-Neustadt müssen weiter auf ihr erstes 
Erfolgserlebnis in fremder Halle warten. Die 
Saalestädterinnen verloren am Samstag ihr 
Gastspiel beim TuS Metzingen mit 26:31 
(12:13) und fi elen dadurch in der Tabelle hin-
ter Metzingen auf den achten Platz zurück. 
Den größten Anteil am Erfolg der Gastgebe-
rinnen hatten Dagmara Nocun (7 Tore), Jana 
Scheib (5/2) und Sabrina Tröster (4). 
Für die Hallenserinnen erzielten Edita Nuko-
vic (5), Helena Mikkelsen (4) und Alexandra 
Lundström (4/3) die meisten Tore. 
Spielerin des Spiels war Marie Weiss, die 
mit 13 Paraden und einer Quote von 43,3% 
gehaltenen Bällen, den Weg zum Heimsieg 
ebnete.

„Das war ein sehr wichtiger Heimsieg, wir ha-
ben den Schwung aus dem Pokalspiel mit-
nehmen können, auch wenn wir zu Beginn 
etwas unsere Schwierigkeiten hatten, war es 
ein verdienter Sieg. 
Wir sind sehr gut aus der Halbzeit gekom-
men und haben da den Grundstein für die 
zwei Punkte gelegt. 
Vielen Dank an die Fans, die hier wieder 
einmal für eine grandiose Stimmung ge-
sorgt haben“. so Metzingens Trainer Werner 
Bösch.

„In der ersten Halbzeit hatten wir noch etwas 
Probleme mit dem 7 gegen 6 von Halle, das 
wurde dann mit dem Spielverlauf besser. 
Wir haben uns ins Spiel reingearbeitet und in 
der zweiten Hälfte dann noch eine Schippe 
draufgelegt. 
Ich denke, dass es ein verdienter und wich-
tiger Sieg für uns war, der uns ein gutes Ge-
fühl für die kommenden Aufgaben geben 
sollte“, so Metzingens Jana Scheib.

Der SV Union kam gut aus den Startlöchern 
und führte nach acht Minuten mit 4:2. 
Mit einem 6:2-Lauf gingen die Gastgeberin-
nen mit 8:6 (14.) in Führung und behaupte-
ten einen knappen Vorsprung bis zum Pau-
senpfi ff. 
Bis zum 20:18 (42.) konnten die Saalestäd-
terinnen noch Tuchfühlung halten. In den 
folgenden fünf Minuten gelang dem SV Uni-
on jedoch kein einziger Treffer. Mit einem 
Zwischenspurt auf 25:18 entschieden die 
TuS-Spielerinnen die Begegnung zu ihren 
Gunsten.

Quelle: 
https://www.handball-world.news/o.red.r/
news-1-2-1-48956.html
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TSV Bayer 04 Leverkusen

Bisherige Begegnungen 

20.05.2023 1.BL TSV Bayer 04 Leverkusen vs. Wildcats 30:35
14.01.2023 1.BL Wildcats vs. TSV Bayer 04 Leverkusen 23:28
16.04.2022 1.BL TSV Bayer 04 Leverkusen vs. Wildcats 24:27
29.12.2021 1.BL Wildcats vs. TSV Bayer 04 Leverkusen 21:24
23.01.2021 1.BL Wildcats vs. TSV Bayer 04 Leverkusen 25:22
06.09.2020 1.BL TSV Bayer 04 Leverkusen vs. Wildcats 26:16
03.03.2019 1.BL TSV Bayer 04 Leverkusen vs. Wildcats 25:32
21.09.2018 1.BL Wildcats vs. TSV Bayer 04 Leverkusen 24:32

Wildcats (gewonnen: 4 / verloren: 4) (8 Spiele)
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Zugänge/Abgänge

NAME VORNAME POSITION ZUGANG ABGANG EHEMALIGER / ZUKÜNFTIGER VEREIN
Jurgutyte Zivile RM x Karriereende

Klein Naina RL x TuS Metzigen
Pfundstein Ariane KM x VfL Oldenburg (Leihe)

Kuipers Lynn RR x Ziel unbekannt
Ronge Emilia RA x VfL Oldenburg
Zuzic Nela TW x Karriereende

Ingenpaß Annika KM x HSG Bad Wildungen
Andresen Johanna RL x TSV Nord Harrislee
Kaufmann Christin RA x eigene Jugend

Vogel Nele TW x eigene Jugend

Die Bayer AG gründete am 15.06.1904 einen 
Betriebssportverein unter dem Namen Turn- 
und Spielverein Bayer 04. Fußballer, Hand-
baller, Leichtathleten, Boxer und Faustballer 
spalteten sich 1928 ab und gründeten die 
Sportvereinigung Bayer 04. 
Im Sommer 1930 trugen die Damen- und 
Jugendmannschaften die ersten Spiele aus.

Mit acht Titeln ist Leverkusen Rekordtitelträ-
ger der Bundesliga, zwischen 1981/82 und 
1986/87 konnte bei sechs Titeln in Folge 
niemand in die Leverkusener Phalanx ein-
brechen. Insgesamt stehen elf Deutsche 
Meisterschaften zu Buche. Den DHB-Pokal 

gewannen die Rheinländerinnen ganze neun 
Mal.

Die ehemalige Spielerin und Leverkusener 
„Urgestein“ Renate Wolf, die später auch als 
Managerin fungierte, übernahm 1996 das 
Traineramt und führte den Verein 2002 und 
2010 zum DHB-Pokalsieg sowie 2005 zum 
Erfolg im EHF Challenge-Cup.

Seit jeher gilt der TSV Bayer 04 Leverkusen 
als Talentschmiede im deutschen Frauen-
handball und führt immer wieder talentierte 
Spielerinnen an die Bundesliga und die Nati-
onalmannschaft heran.

Historie
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Trainer Till Wiechers liest für die Kita „Bummi“ aus dem Buch 
„Ein Mädchen wie Du“

„Till das bist du doch auf dem Bild“, sagte der 
kleine Junge aus der Käferbande mit vollem 
Stolz und zeigte auf das Mannschaftsbild 
des SV UNION Halle-Neustadt. Zusammen 
mit den anderen Kindern aus der Gruppe der 
Käferbande hat er am Freitagvormittag die 
SWH.arena besucht. Im Rahmen des Pro-
jekts „Der Bummi erkundet Halle-Neustadt“ 
hat Organisatorin Maria Winter bei den Wild-
cats angefragt, ob diese nicht die Türen für 
neugierige Kinderaugen öffnen.

Der Trainer persönlich las zu Beginn eine 
kleine Geschichte aus dem Kinderbuch

„Ein Mädchen wie Du“ vor. 
Anschließend gab es einen individuellen Ein-
blick in die SWH.arena. 
Kraftraum, Physiotherapie und ein Blick vom 
VIP-Balkon begeisterten die Kinder. Das 
größte Highlight war abschließend aller-
dings das gemeinsame Torewerfen mit dem 
Maskottchen der Bundesliga-Handballerin-
nen der WILDCAT.

Der SV UNION Halle-Neustadt e.V. bedankt 
sich für den Besuch bei der Kita „Bummi“ von 
der AWO Halle-Merseburg und freut sich auf 
die Unterstützung zum heutigen Heimspiel.
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Barmer Krankenkasse neuer Gold-Partner im WILDCATS-CLUB

Der nächste neue Partner im WILD-
CATS-CLUB kommt aus der Gesundheits-
branche. Mit der Barmer Krankenkasse be-
grüßen wir ein neues Gesicht im Team der 
Wildcats-Familie. Franziska Gerbig von der 
Barmer bekam als Begrüßungsgeschenk ein 
Trikot von Sportdirektor Jan-Henning Him-
born überreicht.

#BARMER #WILDCATS #GemeinsamStark

Im Sport, wie auch in der Gesundheitsver-
sorgung, zählen Zusammenarbeit und ge-
genseitige Unterstützung. Die WILDCATS 
verkörpern diese Werte auf dem Spielfeld 
und wir teilen die Leidenschaft für Teamar-
beit, Erfolg und Gesundheit. Deshalb sind 

wir als BARMER stolzer Partner der WILD-
CATS Frauenmannschaft der 1. Bundesliga 
im Handball. Unsere Partnerschaft ist dabei 
nicht nur eine Gelegenheit, unser Engage-
ment für den Frauensport zu zeigen, sondern 
auch eine Chance, unsere Unterstützung für 
die Gesundheit unserer Gemeinschaft zu be-
tonen. Wir glauben fest daran, dass körperli-
che Aktivität und Sport die Grundlage für ein 
gesundes Leben bilden. Gemeinsam sind 
wir stark – auf dem Spielfeld und im Leben. 
Wir laden Sie ein, uns auf dieser spannenden 
Reise zu begleiten und ein Teil unseres En-
gagements für Gesundheit, Sport und Team-
geist zu sein! Wir wünschen den WILDCATS 
in dieser Saison maximale Erfolge!



� +49 345 29189-0
� jobs@bht-halle.de
� www.bht-halle.de

Bau und Haustechnik
Halle-Neustadt GmbH
Kaolinstraße 4
06126 Halle (Saale)

Meister HLS (m/w/d)
als Bereichsleiter für den
Bereich Haustechnik

Elektroinstallateur (m/w/d)
Elektroniker für Energie- und
Gebäudetechnik

Wir suchen Verstärkung
Vollzeitstellen Ausbildungsstellen

Anlagenmechaniker (m/w/d)
für Sanitär-, Heizungs- und
Klimatechnik
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DATUM WETTBE-
WERB

WOCHEN-
TAG

UHR-
ZEIT

HEIMMANN-
SCHAFT

GASTMANN-
SCHAFT

ERGEB-
NIS

09.09.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS HSG Bad Wildungen 
Vipers

32:21

16.09.2023 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr HSG Blomberg/Lippe WILDCATS 39:26
23.09.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS HSV Solingen-Gräfrath 31:25
30.09.2023 DHB-Pokal Samstag 18:30 Uhr HSV Solingen 

Gräfrath
WILDCATS 29:27

07.10.2023 1. Bundesliga Samstag 19:30 Uhr TuS Metzingen WILDCATS 31:26
22.10.2023 1. Bundesliga Sonntag 16:00 Uhr WILDCATS Bayer 04 Leverkusen
28.10.2023 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr Thüringer HC WILDCATS
31.10/01.11 DHB-Pokal
11.11.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS Sport-Union Neckar-

sulm
15.11.2023 1. Bundesliga Mittwoch 19:00 Uhr SG BBM Bietigheim WILDCATS
27.12.2023 1. Bundesliga Mittwoch 19:00 Uhr WILDCATS BSV Sachsen Zwickau
30.12.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS HSG Bensheim/Au-

erbach
06.01.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr Borussia Dortmund WILDCATS
21.01.2024 1. Bundesliga Sonntag 16:00 Uhr WILDCATS Buxtehuder SV
27.01.2024 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr VfL Oldenburg WILDCATS
03.02.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr HSG Bad Wildungen 

Vipers
WILDCATS

10.02.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS HSG Blomberg/Lippe
17.02.2024 1. Bundesliga Samstag 18:30 Uhr HSG Solingen-Gräf-

rath
WILDCATS

24.02.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS TuS Metzingen
DHB-Pokal

17.03.2024 1. Bundesliga Sonntag 16:00 Uhr Bayer 04 Leverkusen WILDCATS
23.03.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS Thüringer HC
30.03.2024 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr Sport-Union Neck-

arsulm
WILDCATS

20.04.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS SG BBM Bietigheim
27.04.2024 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr BSV Sachsen Zwickau WILDCATS
04.05.2024 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr HSG Bensheim/Au-

erbach
WILDCATS

11.05.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS BVB Dortmund
18.05.2024 1. Bundesliga Samstag 16:00 Uhr Buxtehuder SV WILDCATS
25.05.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS VfL Oldenburg
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DATUM WOCHEN-
TAG

UHR-
ZEIT

HEIMMANN-
SCHAFT

GASTMANN-
SCHAFT

SPIELORT ERGEB-
NIS

10.09.2023 Sonntag 16:00 Uhr Dessau-Ross-
lauer HV

JUNIORTEAM Anhalt-Arena Dessau 19:22

17.09.2023 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM Chemnitzer HV SWH.arena Halle 
(Saale)

30:20

23.09.2023 Samstag 17:00 Uhr VfL Meißen JUNIORTEAM Sporthalle Heiliger 
Grund Meißen

32:21

01.10.2023 Sonntag 11:00 Uhr JUNIORTEAM SG Apolda/Großsch-
abhausen

SWH.arena Halle 
(Saale)

08.10.2023 Sonntag 14:00 Uhr SV Aufbau 
Altenburg

JUNIORTEAM Sporthalle Goldener 
Pfl ug Altenburg

19:28

15.10.2023 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM Görlitzer HC SWH.arena Halle 
(Saale)

21:21

05.11.2023 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM HC Burgenland SWH.arena Halle 
(Saale)

10.11.2023 Freitag 19:00 Uhr TSV Niederndo-
deleben

JUNIORTEAM Wartberg-Halle Nie-
derndodeleben

18.11.2023 Samstag 15:00 Uhr HC Leipzig JUNIORTEAM Sporthalle Sport 
Oberschule

25.11.2023 Samstag 20:00 Uhr HBV Jena 90 JUNIORTEAM Werner-Seelenbinder 
Halle

15.01.2023 Sonntag 17:00 Uhr SC Markran-
städt

JUNIORTEAM Sportcenter Markran-
städt

02.12.2023 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM AAC Amazonen SWH.arena Halle 
(Saale)

10.12.2023 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM Dessau-Roßlauer HV SWH.arena Halle 
(Saale)

17.12.2023 Sonntag 17:00 Uhr HV Chemnitz JUNIORTEAM Sachsenhalle Chem-
nitz

21.01.2024 Sonntag 11:00 Uhr JUNIORTEAM VfL Meißen SWH.arena Halle 
(Saale)

27.01.2024 Samstag 17:00 Uhr SG Apolda/
Großschabhau-

sen

JUNIORTEAM Sporthalle "Am Sport-
park" Apolda

04.02.2024 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM SV Aufbau Altenburg SWH.arena Halle 
(Saale)

24.02.2024 Samstag 18:00 Uhr Görlitzer HC JUNIORTEAM Jahn Sporthalle 
Görlitz

02.03.2024 Samstag 16:00 Uhr JUNIORTEAM TSV Niederndo-
deleben

SWH.arena Halle

09.03.2024 Samstag 15:00 Uhr HC Burgenland JUNIORTEAM Sporthalle Weißenfels
17.03.2024 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM HBV Jena 90 Sporthalle Bildungs-

zentrum, Halle
07.04.2024 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM HC Leipzig II Sporthalle Bildungs-

zentrum, Halle
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 TABELLE 1. BUNDESLIGA
POS MANNSCHAFT SPIELE S U N PUNKTE TORDIF.

1. SG BBM Bietigheim 5 5 0 0 10:0 +59
2. Borussia Dortmund 4 4 0 0 8:0 +32
3. HSG Bensheim/Auerbach 4 43 0 0 8:0 +13
4. HSG Blomberg-Lippe 4 2 0 1 6:2 +30
5. Thüringer HC 4 2 0 2 4:4 +27
6. VfL Oldenburg 4 2 0 2 4:4 +10
7. TuS Metzingen 4 2 0 2 4:4 +9
8. WILDCATS 4 2 0 2 4:4 -1
9. TSV Bayer 04 Leverkusen 4 2 0 2 4:4 -14

10. BSV Sachsen Zwickau 4 1 0 3 2:6 -21
11. HSV Solingen-Gräfrath 76 4 1 0 3 2:6 -23
12. Buxtehuder SV 4 1 0 3 2:6 -24
13. HSG Bad Wildungen Vipers 4 0 0 4 0:8 -36
14. Sport-Union Neckarsulm 5 0 0 5 0:10 -61

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
SG BBM Bietigheim vs. Sport-Union Neckarsulm 42 : 26

VfL Oldenburg vs. HSG Bensheim/Auerbach 27 : 29

Buxtehuder SV vs. HSV Solingen-Gräfrath 76 21.10.2023 – 16:00 Uhr
BSV Sachsen Zwickau vs. Thüringer HC 21.10.2023 – 18:00 Uhr
Borussia Dortmund vs. TuS Metzingen 21.10.2023 – 19:00 Uhr

HSG Bad Wildungen Vipers vs. HSG Bensheim/Auerbach 21.10.2023 – 19:00 Uhr
WILDCATS vs. TSV Bayer 04 Leverkusen 22.10.2023 – 16:00 Uhr
VfL Oldenburg vs. HSG Blomberg-Lippe 22.10.2023 - 16:30 Uhr

DIE AKTUELLEN SPIELE IM ÜBERBLICK:
Thüringer HC vs. SG BBM Bietigheim 29 : 33

HSG Bensheim/Auerbach vs. Sport-Union Neckarsulm 27 : 23

HSG Blomberg-Lippe vs. Buxtehuder SV 29 : 18
HSV Solingen-Gräfrath 76 vs. Borussia Dortmund 24 : 30

TSV Bayer 04 Leverkusen vs. BSV Sachsen Zwickau 26 : 25
HSG Bad Wildungen Vipers vs. VfL Oldenburg 31 : 36

TuS Metzingen vs. WILDCATS 31 : 26
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DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK

SV Aufbau Altenburg vs. DRHV 06 21.10.2023 16:00 Uhr

SG Apolda/Großschwabhausen vs. HV Chemnitz 21.10.2023 17:00 Uhr

Görlitzer HC vs. AAC Amazonen 21.10.2023 18:00 Uhr

HC Burgenland vs. HBV Jena 90 22.10.2023 16:00 Uhr

HC Leipzig II vs. VfL Meißen 22.10.2023 16:00 Uhr

SV Aufbau Altenburg vs. TSV Niederndodeleben 28.10.2023 16:00 Uhr

DIE AKTUELLEN SPIELE IM ÜBERBLICK:

HC Burgenland vs. HC Leipzig II 25 : 23

DRHV 06 vs. SG Apolda/Großschwabhausen 56 : 17

AAC Amazonen vs. SV Aufbau Altenburg 22 : 25

HBV Jena 90 vs. TSV Niederndodeleben 29 : 32

Juniorteam vs. Görlitzer HC 21 : 21

HV Chemnitz vs. VfL Meißen 24 : 25

 TABELLE MITTELDEUTSCHE OBERLIGA
POS MANNSCHAFT SPIELE S U N PUNKTE TORDIF.

1. HC Burgenland 6 5 0 1 10:2 +22
2. VfL Meißen 6 5 0 1 10:2 +3
3. HC Leipzig II 6 4 0 2 8:4 +44
4. DRHV 06 6 4 0 2 8:4 +43
5. Görlitzer HC 6 3 2 1 8:4 +16
6. Juniorteam 5 3 1 1 7:3 +20
7. TSV Niederndodeleben 6 3 0 3 6:6 +8
8. HBV Jena 90 6 2 0 4 4:8 -1
9. HV Chemnitz 6 2 0 4 4:8 -23

10. SV Aufbau Altenburg 6 1 1 4 3:9 -20
11. AAC Amazonen 6 1 0 5 2:10 -23
12. SG Apolda/Großschwabhausen 5 0 0 5 0:10 -89



Hier wohnen 
Ihre Dinge

GEMEINSAM UNSCHLAGBAR:

WOHNEN BEI DER BWG

hallebwg.de

oder telefonisch unter: 0345 6 93 05  
oder per E-Mail an: info@hallebwg.de 

Wohnungen in Halle und  
Merseburg finden Sie unter: 

bwg-box.de

24 Stunden / 7 Tage die Woche Zutritt 
0345 13 25 66 90 | bwg-box@hallebwg.de

Mieten Sie jetzt Ihren  
Lagerraum im Zentrum  
von Halle am Holzplatz 10.

BOX S
1 – 2,5 m² ab 17 € 
pro Monat

BOX M
3 – 5 m² ab 42 € 
pro Monat

BOX L
6 – 12 m² ab 107 € pro Monat



LOKAL GANZ STARK

BITTERFELD  Arbeitsplätze 
durch Neuansiedlung 
weiterer Firmen. Seite 7

GEDANKEN ZUM TAG

George Bernard Shaw 
irischer Dramatiker

TIPP DES TAGES

WETTER HEUTE

WETTER MORGEN

Sie ist blond und beinhart: 
Oscarpreisträgerin Charlize 
Theron spielt in dem US-
amerikanischen Actionthril-
ler „Atomic Blonde“ eine 
britische Agentin, die im 
Jahr 1989 in Ost-Berlin ein 
wichtiges Dokument wie-
derbeschaffen soll. Der Film 
startet in zahlreichen Kinos 
in Sachsen-Anhalt.     › Filme

Geheimagentin 
in Ost-Berlin

KOMMUNEN

BEVÖLKERUNG

TOURISMUS

TAG DER OFFENEN TÜR

MAGDEBURG/MZ - Eine Steuer-
nachzahlung der Deutschen 
Bank über 150 Millionen Euro 
macht Sachsen-Anhalt zum 
bundesweit größten Gewinner 
bei den Gewerbesteuereinnah-
men. Die Kommunen des Lan-
des verbuchten 2016 ein Plus 
von 27 Prozent. Der Großteil 
davon geht auf die Sonderzah-
lung der Deutschen Bank an 
die Stadt Lützen zurück. Indi-
rekt profitieren alle Gemein-
den, der Landeshaushalt ver-
liert hingegen.                 › Seite 2

HALLE/WIESBADEN/DPA - Die 
Zahl der Geburten hat in Sach-
sen-Anhalt weiter zugenom-
men. Im ersten Halbjahr 2016 
kamen 8 633 Kinder zur Welt. 
Das waren 269 oder 3,2 Pro-
zent mehr als im Vorjahreszeit-
raum, wie das Statistische Lan-
desamt mitteilte. Auch 2014 
habe es bereits einen Anstieg 
gegeben. Das größte Plus gab 
es mit elf Prozent im Saale-
kreis, gefolgt vom Salzland-
kreis mit zehn Prozent. In Hal-
le stieg die Geburtenzahl um 
fünf, in Magdeburg um vier 
Prozent. In den Kreisen An-
halt-Bitterfeld, Harz und Wit-
tenberg wurden weniger Kin-
der geboren.
   Im bundesweiten Vergleich 
bleiben in Sachsen-Anhalt be-
sonders wenige Frauen kin-
derlos. Im letzten Jahr lag die 
Kinderlosenquote bei Frauen 
im Alter von 45 und 49 Jahren 
im Land nur bei 13 Prozent. 
Einen noch geringeren Anteil 
kinderloser Frauen gibt es nur 
in Thüringen, Sachsen und 
Brandenburg. Bundesweit 
bleiben 20 Prozent der Frauen 
kinderlos.           › Seiten 5 und 6

STOLBERG/MZ - Drei Landkrei- 
se aus Sachsen-Anhalt und 
Thüringen haben ein gemein- 
sames Tourismuskonzept für 
die Region Südharz-Ky£äu- 
ser entwickelt. Das Projekt un- 
ter dem Namen S-Ky soll vor 
allem den Angebotsservice in 
der Region verbessern. Das gilt 
einerseits für die touristische 
Infrastruktur wie Wald- und 
Fahrradwege sowie Verkehrs- 
anbindungen, andererseits für 
die Qualität von Gaststätten 
und Hotels. Das Konzept ist am 
Freitag in Stolberg vorgestellt 
worden. Sachsen-Anhalts 
Wirtschaftsminister sagte: „Die 
Region ist es wert, von mehr 
Menschen entdeckt zu wer-
den.“                                › Wirtschaft

Einmaliges
Steuer-Plus

Ansturm auf Luther
BILANZ Das Jubiläumsjahr nimmt Fahrt auf: Die Lutherstätten in Sachsen-Anhalt 
erleben einen großen Andrang. Sogar die Weltausstellung kommt in Gang.

Immer mehr 
Babys in 
Sachsen-Anhalt
Geburtenzahl steigt
deutlich an.

Mehr Qualität 
soll Touristen 
überzeugen

HALLE  Zukünftig mehr 
Frauen in verantwortlichen 
Positionen. Seite 9

ZEITZ  Talent-Patenschaft 
für hochbegabte Kinder 
übernommen. Seite 12

UNABHÄNGIG & ÜBERPARTEILICH www.mz.deTÄGLICH AKTUELLE NACHRICHTEN

SCHNELL ERKLÄRT 

Wie hängen Unwetter in Nie-
derbayern mit dem Klimawan- 
del zusammen? Klimawandel 
bezeichnet die Veränderung  
des Klimas auf der Erde und 
erdähnlichen Planeten, un-
abhängig davon, ob die Ursa-
chen auf natürlichen oder 
menschlichen (anthropoge-
nen) Einflüssen beruhen. 
Die gegenwärtige, vor allem 
durch den Menschen verur-
sachte globale Erwärmung 
ist ein Beispiel für einen Kli-
mawandel.                  › Seite 3

Klimawandel

„Auch Schlafen 
ist eine Form der 
Kritik, vor allem 
im Theater.“

VON KAI GAUSELMANN

HALLE/MZ - Das Reformationsju-
biläum beschert den Lutherstät-
ten in Sachsen-Anhalt einen 
massiven Zuwachs an Besuchern 
- und lässt den Tourismus im 
Land über den Bundestrend hin-
aus wachsen. So ist die Zahl der 
Übernachtungen von Januar bis 
Mai um vier Prozent gestiegen - 
bundesweit war es in diesem 
Zeitraum nur ein Prozent. Die 
Besucherzahlen bei Museen wie 
Luthers Geburtshaus haben sich 
indes mehr als verdoppelt. „Un-
sere Museen und touristischen 
Angebote müssen keinen Ver-
gleich scheuen“, sagte Minister-
präsident Reiner Haseloff (CDU) 
der MZ. 
 Die Zahl der ausländischen 
Gäste ist sprunghaft gestiegen: 
um annähernd ein Fünftel auf 
fast 210.000 Übernachtungen in 
den ersten fünf Monaten des Jah-
res. „Das zeigt, dass die internati-
onale Vermarktung des Reforma-
tionsjubiläums Erfolg hatte“, so 
Haseloff. Auch Wirtschaftsmi-

nister Armin Willingmann (SPD) 
reagierte erfreut. „Sachsen-An-
halt etabliert sich auch internati-
onal immer stärker als Reise-
land“, so Willingmann. Nach den 
umfangreichen Investitionen der 
vergangenen Jahre präsentierten 
sich die Sachsen-Anhalter als 
„gute, weltoffene Gastgeber, die 
mit kulturellen und touristischen 
Angeboten überzeugen“. Die aus-
ländischen Touristen kommen 
vor allem aus den Benelux-Staa-
ten, den USA und Skandinavien. 
 Allein die Lutherstadt Eisle-
ben steigerte die Zahl der Über-
nachtungen bis Mai um fast          

42 Prozent auf mehr als 16.000. 
Absolut bleibt Wittenberg aber 
das Lutherziel Nummer eins: mit 
86.827 Übernachtungen (plus 
34,5 Prozent). Massive Steige-
rungsraten gibt es auch bei ein-
zelnen touristischen Angeboten 
wie dem Geburtshaus in Eisle-
ben. Der Anstieg von 13.872 auf 
34.826 Besucher entspricht ei-
nem Plus von 151 Prozent. Ande-
res Beispiel: Die Zahl der Stadt-
führungen in Wittenberg hat sich 
im ersten Halbjahr mit 2.900 
mehr als verdoppelt. 
 Zuletzt hatte es die Befürch-
tung gegeben, das gesamte Refor-
mations-Jahr könnte wegen eines 
Sorgenkindes am Ende als Flop 
gelten: wegen der „Weltausstel-
lung Reformation“ in Witten-
berg. Dort soll der Zuspruch zu 
Beginn weit hinter den Erwar-
tungen zurück geblieben sein. 
Am Mittwoch gaben die Macher 
aber Entwarnung. „Die Weltaus-
stellung hat deutlich an Fahrt 
aufgenommen“, sagte Ulrich 
Schneider, Geschäftsführer des 
Vereins „Reformationsjubiläum 

2017“. Mittlerweile seien 70.000 
Karten für die Schau verkauft. 
Dazu gehören Kunstausstellun-
gen oder auch Konzerte. Musiker 
wie Max Giesinger, Joris und 
Culcha Candela haben jeweils 
zwischen 2.600 und 3 200 Besu-
cher angelockt, demnächst sollen 
Silly und die Prinzen folgen.
 Die Weltausstellung allein 
verschlingt gut 25 Millionen 
Euro. Insgesamt belaufen sich 
die Luther-Feierkosten in Sach-
sen-Anhalt in diesem Jahr auf 50 
Millionen Euro, die zu je einem 
Drittel von Staat, Kirche und aus 
Sponsorengeldern oder Eintrit-
ten bestritten werden sollen. 
Wenn die Weltausstellung am 
Ende floppt, könnte ein Millio-
nen-Defizit auflaufen, für das 
dann vermutlich auch der Steuer-
zahler aufkommen muss.
 Das Land Sachsen-Anhalt hat 
insgesamt mehr als 80 Millionen 
Euro seit 2008 in der Lutherde-
kade ausgegeben. Der Großteil 
floss in Baumaßnahmen wie die 
Sanierung der Schlosskirche in 
Wittenberg.           › Seiten 2 und 6

Hereinspaziert! Am Sonntag ö®- 
net das Medienhaus Mitteldeut- 
sche Zeitung in Halle von 10 bis 17 
Uhr die Tore für einen Blick hin-
ter die Kulissen. Wie entsteht eine 
Zeitung? Was hat sich im Zeital-
ter des Internets geändert? Und 
welche Gesichter gehören zu den 
Autorennamen? Alle zehn Mi- 
nuten führen Redakteure durch 
das MZ-Verlagshaus in der De- 
litzscher Straße. Dabei kann jeder 
Besucher live mitverfolgen, wie

im Newsroom - dem modernen 
Herzstück der MZ-Redaktion - 
die Zeitung von Montag entsteht 
und zeitgleich MZ.de digital auf- 
bereitet wird.
 Wer eher technisch interes- 
siert ist, kann sich im Druckhaus 
die neue Druckmaschine angu- 
cken. Selbstverständlich wird 
auch MZ-Chefredakteur Hart- 
mut Augustin vor Ort sein. Im Le- 
serforum um 14 Uhr beantwortet 
er Fragen der MZ-Leser.

 Auf dem Hof ist ein großes   
Familienspektakel geplant. MZ- 
Maskottchen Galaktikus ist da- 
bei, eine Kinder-Mitmachshow, 
Ponyreiten - und die Spieler des 
HFC geben Autogramme. Höhe- 
punkt ist der Auftritt von Linda 
Hesse um 15 Uhr. Mit ihrem Hit 
„Ich bin ja kein Mann“ lässt sie die 
Herzen der Schlagerfans höher 
schlagen. Und keine Sorge, es 
wird bei jedem Wetter gefeiert: 
im Festzelt.          Jessica Quick

„Wir sind gute,
welto®ene
Gastgeber.“

Am Sonntag bietet die MZ einen Blick hinter die Kulissen.

Unterwegs im Druckhaus  FOTO: STEDTLER

Galaktisch gut

Armin Willingmann
Landes-Wirtschaftsminister

Halle feiert Händel
Mit einem fröhlichen Festakt - auf dem Marktplatz von 
Halle sind die Händelfestspiele erö®net worden. Neben 
dem Stadtsingechor, der dieses Jahr Jubiläum feiert, 
waren auch tanzende „Händelkinder“ aus einer Kita als 
Akteure zu erleben. Das international renommierte 
Barockmusikfestival lädt nun für 17 Tage zu insgesamt 
120 Veranstaltungen ein.                FOTO: LUTZ WINKLER

ÜBERALL DABEI –  
MIT DER DIGITALEN MZ

www.mz.de

SAO.de

Lokal Deutschland & WeltMitteldeutschland

08:00

Deutschland & WeltMitteldeutschland

4 Wochen
für 0,00 €

MZ+
Erhalten Sie mit MZ+ freien  
Zugang auf mz.de.

HÖRFUNKTION
Lassen Sie sich die  
Zeitungsartikel vorlesen. 

ARCHIV
Informieren Sie sich bis zu 
einem Jahr rückwirkend.

RÄTSELSPASS
Lösen Sie Rätsel  
interaktiv. 

LESBARKEIT
Passen Sie mit einem Klick 
die Schriftgröße an.AA

mz.de/digital-unterwegs
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SV UNION HALLE-NEUSTADT

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

12 Sará Suba

27 Lepschi Lara

30 Kreitczick Anja

5 Nukovic Edita

6 Woch Lotta

7 Fischer Franziska

13 Östlund Madeleine

15 Woller Cecilie

17 Hertha Emma

20 Struijs Maxime

22 Wipper Tabea

24 Mikkelsen Helena

25 Röpcke Lilli

26 Reuthal Cara

29 Lundström Alexandra

35 Rösner Isabelle

44 Niewiadomska Julia

72 Kieffer Ilona

75 Dierks Vanessa

78 Strauchmann Lucy

Trainer:   Till Wiechers 
Torwartrainer:  Thomas Müller
Athletiktrainer:  Gilbert Hernandez
Physio:   Annika Thiede, Ines Walther
Krafttrainer:  Andy Dalay
Mannschaftsarzt:  Dr. Kay Brehme
Sportdirektor:  Jan-Henning Himborn
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S P I E L A U F S T E L L U N G

TSV Bayer 04 Leverkusen 
Trainer:  Michael Biegler
Co-Trainerin:  Svenja Huber

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

1 van der Linden Lieke

16 Vogel Nele

21 Nasser Miranda

2 Thomaier Mareike

7 Leuchter Viola

8 Boeters Fem

10 Cormann Sophia

11 Mathwig Marla

18 Andresen Johanna

20 Terfl oth Pia

22 Lopes Marianna

23 Ingenpaß Annika

26 Veit Loreen

28 Kaufmann Christin

37 Teusch Marie

39 Souza Jenny

REFEREES
Name Alexander Kittel Lars Erik Scharfe

Geburtsjahr / Wohnort 1996 / Neuenhagen 1996 / Gosen-Neu Zittau
Schiedsrichter seit: 2010    2009

DHB Einsätze 72   72
EHF-/IHF-Einsätze - -
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NR. NAME VORNA-
ME

POSITION* LAND GEB.-DATUM GRÖSSE GEBURTSORT IM VEREIN 
SEIT

12 Sará Suba TW HUN 11.06.1999 1,83 m Debrecen/HUN 2023
27 Lepschi Lara TW GER 29.01.2001 1,76 m Merseburg 2008
30 Kreitczick Anja TW GER 28.01.2000 1,78 m Regensburg 2021
5 Nukovic Edita KM DEN 01.08.1997 1,79 m Istanbul 2021
6 Woch Lotta RL GER 15.09.1996 1,82 m Eckernförde 2022
7 Fischer Franziska RA GER 18.08.1999 1,63 m Buxtehude 2022

13 Östlund Madeleine KM SWE 03.12.1992 1,75 m Nacka/SWE 2022
15 Woller Cecilie RM DEN 17.09.1992 1,78 m Herning/DEN 2020
17 Hertha Emma RA GER 26.10.2002 1,73 m Kassel 2023
20 Struijs Maxime RM NED 24.03.1994 1,77 m Landsmeer/NED 2022
22 Wipper Tabea RR GER 02.10.2005 1,75 m Schkeuditz 2023
24 Mikkelsen Helena RR DEN 24.06.1996 1,74 m Viborg/DEN 2020
25 Röpcke Lilli LA GER 15.11.2000 1,68 m Schkeuditz 2023
26 Reuthal Cara RR GER 26.03.2001 1,75 m Würzburg 2022
29 Lundström Alexandra RL SWE 15.09.1998 1,74 m Stockholm/SWE 2012
35 Rösner Isabelle LA GER 14.07.2001 1,65 m Sangerhausen 2012
44 Niewiadomska Julia RM POL 11.02.2002 1,70 m Kielce/POL 2021
72 Kieffer Ilona RL FRA 19.05.1997 1,77 m Straßburg/Frau 2023
75 Dierks Vanessa LA GER 26.09.2000 1,65 m Merseburg 2013
78 Strauchmann Lucy KM GER 06.06.2002 1,80 m Quedlinburg 2015
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NR. NAME VORNAME POSITION
3 Reppe Toni Rückraum
4 Kovjenic Tea Rückraum
6 Bertram Cora Rückraum

10 Sieg Thara Rückraum
11 Voigt Neira Rückraum
13 Karl Christin Kreis
14 Allstedt Annabell Rückraum
17 Zober Jacky Außen
18 Arndt Laurine Rückraum
23 Burkhardt Lucy Außen
24 Rösel Leonie Außen
27 Schaffer Lea Rückraum
30 Kreitczick Anja Tor
31 Bambynek Samantha Tor
35 Rösner Isabelle Außen
74 Wilke Hannah Außen
77 Rutsch Jessica Rückraum
80 Straube Lucy Kreis
9 Pekar Angelina Rückraum
2 Fischer Nina Rückraum

75 Trowe Marie Außen
16 Rennicke Maya Marie Tor

Trainer: Sebastian Lorenz-Tietz
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11.06.1999

Ungarn

Tor

2023

Sará Suba
Geburtstag:  

Nationalität:  

Position: 

Im Verein seit:   

Vorheriger Verein:  MTK Budapest (HUN)

Was ist Dein Lieblingsessen?

Mein Lieblingsessen ist alles, was meine Mutter 
zubereitet.

In welches Land würdest du gern reisen?

Ich würde gerne nach Spanien und Island reisen.

Was für Musik hörst du gern?

Meine Lieblingssängerin ist Pink. Besonders gefällt 
mir auch die Musik aus den 2000ern. 

Seit wievielen Jahren spielst du Handball?

Ich spiele seit 12 Jahren Handball.

Was machst du wenn du nicht Handball 

spielst (Hobbys)?

Wenn ich nicht Handball spiele, dann 

verbringe ich meine Zeit mit malen, 

Fahrrad fahren, kochen und lesen.

Mein Lieblingsessen ist alles, was meine Mutter 

In welches Land würdest du gern reisen?

Ich würde gerne nach Spanien und Island reisen.

Meine Lieblingssängerin ist Pink. Besonders gefällt 

Seit wievielen Jahren spielst du Handball?

Was machst du wenn du nicht Handball 

In welches Land würdest du gern reisen?

Ich würde gerne nach Spanien und Island reisen.

Meine Lieblingssängerin ist Pink. Besonders gefällt 

Seit wievielen Jahren spielst du Handball?
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W I L D C A T S  H A L L E  –  J U N I O R T E A M  R Ü C K B L I C K

 

Juniorteam: Punkteteilung gegen Görlitz

Zum zweiten Heimspiel empfi ng unser JU-
NIORTEAM den Görlitzer HC, den unmittel-
baren Tabellennachbarn. 
Dem entsprechend hoch war der Respekt, 
was sich auch in den ersten Minuten des 
Spieles zeigte. Zwar konnten wir durch Tore 
von Isabelle Rösner und Lucy Straube auf 
3:0 wegziehen, aber die ersten sechs Minu-
ten waren sehr zerfahren und auf beiden Sei-
ten sah man viele technische Fehler. Görlitz 
konnte ausgleichen und sogar in Führung 
gehen. 
Unsere Abwehr stand gut und die Torhüte-
rinnen zeigten eine gute Leistung. Durch 
unsere schlechte Chancenverwertung lief 
das Juniorteam trotzdem einem Rückstand 
hinterher. Ebenso blieben am Sonntagnach-
mittag einige Spielerinnen weit unter ihrem 
Leistungsniveau, so die Selbstrefl exion nach 
dem Spiel. Da jedoch auch Görlitz ihrerseits 
technische Fehler machte, wechselte die 
Führung noch drei Mal. Keine der beiden 

Mannschaften konnte sich allerdings abset-
zen.

Spannung bis zur letzten Sekunde

Das Spiel blieb bis zum Schluss ein reiner 
Nervenkrieg. Es wurde gekämpft und Sa-
mantha Bambynek konnte durch ihre Parade 
noch einen Konter über Jacky Zober einlei-
ten, welcher leider keine Konsequenz mehr 
hatte. Auch wenn mehr drin war, bekommen 
wir aus unserer Abwehr heraus die positive 
Angriffseffektivität positiv umgesetzte. So 
haben wir dennoch einen Punkt mitgenom-
men. Hervorzuheben sind heute Samantha 
Bambynek und Anja Kreitczick im Tor sowie 
Nina Fischer und Lucy Straube! Nun heißt es, 
uns unserer Stärken im Angriff wieder be-
wusst zu werden und sicher zu werden!

Redaktion: Andrea Rutsch
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U N S E R  N Ä C H S T E S  H E I M S P I E L

WILDCATS  vs.
NECKARSULM
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O ktober bis O stern
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W I L D C A T S  H A L L E  –  N A C H W U C H S

B-Jugend 2: Viele verkopfte Phasen enden mit einer 23:18 Niederlage

Hoch motiviert nach der letzten Niederlage 
im MHV Pokal beim HSV Magdeburg, ist 
man an diesem Sonntag wieder in Richtung 
Magdeburg gereist. Heute stand das Aus-
wärtsspiel in der Sachsen-Anhalt-Liga in Nie-
derndodeleben auf dem Programm. Nach 
nur knapp 25 Minuten Erwärmungsphase 
ging es in die Partie.  Beide Teams spielten 
auf Augenhöhe und keiner konnte sich so 
richtig absetzen. Halle mit einer guten Ab-
wehrleistung, aber unkonzentriert vor dem 
Tor. Einige Gegenstöße wurden nicht sauber 
zu Ende gespielt oder schlecht verwertet. 
Somit gingen beide Teams mit einem ge-
rechten 9:9 in die Halbzeit. 
Die mitgereisten Zuschauer waren sich ei-
nig, dass hier heut was mitzunehmen ist. Die 
zweite Halbzeit startete ebenfalls gut in der 
Abwehr, aber vorn begann man nun das Lau-
fen einzustellen. Standhandball war an der 

Tagesordnung, dadurch tat man sich im An-
griff schwer und fand nicht die richtigen Lö-
sungen. Niederndodeleben nutzte die Fehler 
und konnte sich durch schnelle Konter von 
14:14 (39min) auf 20:15 (46min) absetzen. 
Das war die Vorentscheidung im Spiel. Die 
offene Manndeckung brachte auch nicht 
den gewünschten Erfolg.

Als Fazit muss man sagen, heute hat unsere 
Mannschaft durch zu viele verkopfte Phasen 
das Spiel verdient mit 23:18 verloren. Glück-
wunsch an Niederndodeleben. Nun heißt es 
regenerieren und unter der Woche wieder im 
Training Gas geben für die nächsten 2 Heim-
punkte im MHV Pokal gegen den Thüringer 
HC am 22.10.2023.

Redaktion: Holger Koppeng
Foto: Sabine Koppeng
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vw-in-halle.de

Golf: 1,0 l 66 kW (90 PS) 5-Gang | Super 95 | Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,5 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 
104 g/km | Effizienzklasse: A+ | ID.3: Stromverbrauch in kWh/100 km: 15,4-14,5 (kombiniert); CO₂-Emission in g/km: 0; 
Effizienzklasse A+ | Die Darstellungen können Sonderausstattungen enthalten.



Mehr Informationen unter:
www.ausbildung-in-halle.de

5 GUTE GRÜNDE FÜR EINE 
AUSBILDUNG IN HALLE.

HIGH FIVE
1. Karrierechancen, 2. Teamarbeit, 
3. Abwechslungsreiche Arbeitswelt, 
4. Heimatnähe, 5. Gutes Vergütungspaket 

HIGH FIVE
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Über 50 Müllsäcke beim World Cleanup Day
– Spendenübergabe am Sonntag

Der World Cleanup Day, ein weltweites 
Event, das sich der Säuberung unserer Um-
welt verschrieben hat, fand dieses Jahr am 
16. September statt. Gemeinsam mit den 
Wirtschaftsjunioren Halle trug der SV UNI-
ON Halle-Neustadt maßgeblich zum Erfolg 
dieser Initiative bei. Mit großer Begeisterung 
und vollem Engagement beteiligten sich 112 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an diesem 
bedeutsamen Tag. Besonders hervorzuhe-
ben ist die rege Beteiligung unserer Jugend-
mannschaften, die mit großer Begeisterung 
vorangingen.

Von Gartentisch bis hin zur Baustellenbake 
war alles dabei

Das Hauptaugenmerk lag auf der Reinigung 
der Gebiete rund um die SWH.arena, die von 
den fl eißigen Händen der Teilnehmenden 
gründlich nach Müll durchsucht wurden. Das 
Ergebnis war beeindruckend: Über 50 Müll-
säcke wurden gefüllt und zahlreiche kuriose 
Funde sorgten für Kopfschütteln. Unter den 
zahlreichen kuriosen Funden, die während 
des World Cleanup Day zutage kamen, be-
fanden sich LKW-, PKW- sowie Fahrradrei-
fen, Flachbildfernseher, Computermonitore, 
Einkaufswagen, eine Baustellenbake samt 
Standfuß, ein Gartentisch, Stühle, Einkaufs-
klappkisten, Terrassendielen und vieles 
mehr.

1010 Euro als Spendensumme

Der SV UNION Halle-Neustadt ist stolz auf 
das Engagement seiner Mitglieder und die 
großartige Zusammenarbeit mit den Wirt-
schaftsjunioren. Diese erfolgreiche Teilnah-
me am World Cleanup Day unterstreicht 
einmal mehr den Vereinsgeist und das En-
gagement für unsere Stadt und Umwelt. Ein 
herzliches Dankeschön geht an unsere groß-
zügigen Sponsoren und die großzügigen 
Spender vor Ort. Dank ihrer Unterstützung 
können wir sowohl 555€ in die Nachwuchs-
förderung unseres Vereins als auch 555€ 
dem Halleschen Anglerverein e.V. zukom-
men lassen. Die Spendenübergabe erfolgt 
im Rahmen des Bundesligaheimspiels der 
Wildcats gegen TSV Bayer 04 Leverkusen 
am kommenden Sonntag den 22.10.2023.

Sponsoren des World Cleanup Day 2023

Die Sponsoren, die dieses lobenswerte En-
gagement ermöglicht haben, sind Coca-Co-
la, GWG Halle Neustadt mbH, Wires GmbH, 
pt-training GmbH, Isopan Deutschland 
GmbH, tivents UG, Maya mare, WOSZ Fan 
Shop GmbH. Ein besonderer Dank an die 
Gaststätte Haus am Fuchsberg, die nicht nur 
großzügig das Essen gesponsert, sondern 
auch für die Versorgung der Teilnehmenden 
gesorgt hat.
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SPONSORING/ MARKETING:
Jan-Henning Himborn
REDAKTION:
Jan-Henning Himborn
Marcel Gohlke
SATZ:
IMPRESS DRUCKEREI

HERAUSGEBER:
SV UNION Halle-Neustadt e. V. 
Abteilung Handball

VEREINSANSCHRIFT:
SV UNION Halle-Neustadt
Am Bruchsee 14
06122 Halle/ Saale



          MIT KOPF,              MIT KOPF,    
       HERZ UND HAND       HERZ UND HAND
          IMMER AM BALL!           IMMER AM BALL! 

Wir wünschen den 
WILDCATS alles Gute 

und eine erfolgreiche 
Saison 2023/2024!

wwwwwwwww gp-bewerbungsportalgp-bewerbungsportalgp-bewerbungsportal de

DEIN TALENT FINDET BEI UNS ZUKUNFT!



*Nicht anwendbar auf bereits reduzierte Ware. 
Nicht mit anderen Aktionen/Gutscheinen 

kombinierbar. Gültig bis 31.12.23.

Offi zieller 
Partner 
der HBF


